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Die Rolle der Propaganda im NS-Staat 

In der historischen Forschung wird noch immer diskutiert, wie hoch bzw. wie gewichtig die 
Propaganda des NS-Staates für seine Stabilität und auch für die Mobilisierung der 
deutschen Bevölkerung für den Krieg einzuschätzen ist. Manche Historiker sprechen der 
NS-Propaganda eine sehr hohe Wirksamkeit zu: die Kontrolle aller Medien (Presse, 
Rundfunk, Kino…) durch ein eigenes Propagandaministerium sowie eine geschickte 
rhetorische Integration der Deutschen in die Volksgemeinschaft seien eine notwendige 
Voraussetzung dafür gewesen, die Deutschen zu „überwältigen“ und sie auf Linie zu 
bringen. Andere Historiker bezeichnen den NS-Staat eher als „Zustimmungsdiktatur“, bei 
dem die meisten Menschen freiwillig und aus persönlichen Interessen mitgemacht hätten – 
auch ohne Propaganda.

Informieren Sie sich in Ihrem Schulbuch über die Propaganda im NS-Staat und entwickeln  
Sie Reflexionsfragen zur Rolle der Propaganda im NS-Staat. Diese können z.B. auf die 
Erklärung eines Sachverhaltes zielen (warum/wie…?) oder antithetisch sein (… oder …?).
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